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                                      Der komplett in den Baukörper integrierte 

                  Wintergarten bestimmt ganz wesentlich die Architektur 

                        dieses Einfamilienhauses in Schweinfurt.

Konstruktion: Holz-Aluminium 

Glas: 3-fach-Verglasung, Ug-Wert 0,5 W/m²K, 
Sicherheits- und Sonnenschutzglas in den  
Dachflächen

Beschattung: Außenjalousien für die Senkrechte, 
innenliegende Sonnensegel mit Elektroantrieb 
für alle 16 Felder 

Lüftung: Vier Dachlüftungsflügel,  
vier Zuluftgeräte  

FAKTEN

          Geteiltes Haus.      
Doppelte Freude. 

Eigentlich war alles völlig anders geplant:  
Die Bauherren suchten bereits seit einiger Zeit 
nach einem alten Haus, zumindest nach einer 
attraktiven Gebrauchtimmobilie mit einem 
eigenen Charakter, ein Haus mit viel Charme 
sollte es auf jeden Fall sein. 

Bei einem der häufigen Besichtigungster-
mine entdeckte die Familie ein Loft mit einer 
großzügigen Teilverglasung des Satteldachs. 
Diese einmalige Architektur ging ihnen nicht 
mehr aus dem Kopf.

Schließlich reifte allmählich der Entschluss, 
selbst ein neues Haus komplett nach ihren 
Wünschen zu bauen. Mit einem kompetenten 
Wintergartenbauer an ihrer Seite konnten die 
Bauherren auch ihre Vorstellungen umsetzen 
lassen, die sie sich wegen des Glasanbaus in 
den Kopf gesetzt hatten. 

Heute schwärmen die Hausbesitzer: „Das 
viele Licht und die unvergleichliche Offenheit 
steigern unser Wohlbefinden, wir fühlen uns 
einfach fitter. Und die Sonneneinstrahlung im 
Winter senkt die Heizkosten für unseren sehr 
großen Wohnraum.“ Auch im Sommer sorgt 
die Dreifachverglasung laut Bewohner für ein 
angenehmes Klima.

Mit einer formschönen 
Treppe werden die beiden 
Ebenen des Glasanbaus 
miteinander verbunden.
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